
Schweiz:
Bund für Portal 

[24.1.2006] Die Schweiz hat seit Anfang 2006 eine erweiterte 
offizielle Website. Bei dem Relaunch wurden die Bedürfnisse 
unterschiedlicher Zielgruppen stärker berücksichtigt.

Anfang 2006 wurde www.ch.ch als offizielles nationales Portal der 
Schweiz relauncht. Die Website wurde um ein 
gesamtschweizerisches Behördenverzeichnis und die Rubrik "Über 
die Schweiz" erweitert und bietet ab sofort auch Angebote für 
Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen und Behörden. 
Außerdem hat der Schweizer Bundesrat die Bundeskanzlei 
beauftragt, mit den Kantonen einen neuen Kooperationsvertrag für 
den Betrieb des Portals abzuschließen. Die bestehende 
Vereinbarung, die 23 der 26 Kantone Ende 2004 unterzeichnet 
haben, läuft Ende 2006 aus. Laut Schweizer Bundeskanzlei wird 
das Landesportal jetzt dem Anspruch gerecht, zielgruppen- und 
bedürfnisorientiert zu sein. Die Positionierung von www.ch.ch als 
"Das Schweizer Portal" sei auch staatspolitisch von Bedeutung, da 
über eine einzige Adresse alle Verwaltungsstellen von Bund, 
Kantonen und Gemeinden erreicht werden könnten, sagte 
Bundeskanzlerin Annemarie Huber-Hotz. Gegenwärtig ist ein 
Basisangebot zu fast allen Behördengängen der Schweiz erfasst, 
das kontinuierlich erweitert werden soll. Außerdem ist geplant, 
neben dem Ausbau des Behördenverzeichnisses und einem 
nationalen Stellenportal, einen News Service Schweiz aufzubauen, 
ein personalisierbares Mitteilungsportal sämtlicher Verwaltungen 
der Schweiz. (rt)

http://www.ch.ch
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